
Rhylox om Rheinbord
Verein Rheinpromenode

Die Nutzung der Kleinbosler Rheinpromenode
hqt in den letzten Johren stork zugenommen,
wos Konflikte zwischen den verschiedenen
Anspruchsgruppen ouslöste. Der Verein Rhein-
promenode Kleinbosel und die Kontons-
und Stodtentwicklung Bosel-Stodt hqben im
2019 ein gemeinsomes Pilotprojekt gestqrtet.
In den wormen Monoten woren speziell
ousgebildete Soziolorbeiterinnen und Soziol-
orbeiter in sogenqnnten Rhylox-Teoms
om Rheinbord unterwegs. Die Teoms sprochen
verschiedene Zielgruppen qn, klörten über
die Regeln in diesem Gebiet ouf und forderten
zu einem ongemessenen Verholten ouf.
Sie wqren Teil der #RHYLAX-Kompogne, die seit

2017 mit Plokqten und einem Sociol-Medio
Auftritt Respekt und Rücksichtnohme qnmohnt.

Generell führt der verstörkte Nutzungsdruck
im öffentlichen Roum zu Sponnungen und Aus-
einondersetzungen, ousgelöst etwo durch
Lörm oder zurückgelossenen Abfoll. Die verschie-
denen Bedürfnisse von Wohnen und Freizeit in

eine gute Bolonce zu bringen, ist eine stödtische
Herousforderung. Dos Projekt «Rhylox-Teoms»

leistet mit seiner vermittelnden Arbeit einen
wichtigen Beitrog für dos Zusommenleben der
Menschen im Quortier und der Besucher und
Besucherinnen der Rheinpromenode.

Die CMS förderte Rhylox 2019 mit CHF 90 000.

Im Brunnen boden
Verein Hotel Regino

«Brunnen gehn>> ist ein Boderituol in
ousgewöhlten öffentlichen Bosler Brunnen.
Von November bis April heizt ein hoizbe-
feuerter, mobiler Ofen dos Wosser ouf eine
ongenehme Bodetemperotur. Dobei ver-
wondeln sich die Brunnen, die in der Schwerz
fost nur noch zur Dekorotion dienen, zurück
in die Orte für soziolen Austousch, die
sie in früheren Zeiten woren. Ein Teom ous
Brunnenheizerinnen und Brunnenheizern
belebt togsüber dos Quortier und erschofft
obends om Brunnen einen wormen und
geselligen Treffpunkt. Für die ongenehme
Temperotur muss schon einige Stunden zuvor
gestrompelt werden: Die Pumpe, welche
dos Wosser durch den Ofen leitet, wird nömlich
von einem Fohrrod ongetrieben. <<Brunnen

gehn» gibt es ols Pilotprojekt in Bosel

schon seit 2016 in Zusommenorbeit mit den
lndustriellen Werken Bosel (lWB). Ab der
Wintersoison 2Q19/20 soll es qlle zwei Wochen
stottfinden, um sich ols regelmössiges
Boderituol fest zu etoblieren. Dofür müssen
die lnfrostruktur weiterentwickelt und
weitere Heizleute eingeorbeitet werden.
Dos Projekt mocht ouf die vielen öffentlichen
Brunnen der Stodt Bosel oufmerksom und
informiert über den Unterholt durch die lWB.

Die CMS unterstützt <<Brunnen gehn>>

mit insgesomt CHF 50 000 12019-2021\

Souno im Rhybodhysli
Verein Rheinbqd St. Johonn

Dos Rheinbod St. Johonn verfügt über je eine

Herren- und Domen-Toilette sowie zwei
Duschkobinen mit Wormwosser. Diese sonitören
Einrichtungen können nur in den Sommer-
monoten genutzt werden. ln den Wintermonoten
wor dos bis onhin nicht möglich, do dos
Wosser wegen Frostgefohr obgestellt werden
musste. Geheizte Gorderoben gibt es keine

im beliebten Rhyhodhysli. lm Winter wor dos
Bod desholb für die Öffentlichkeit geschlossen.
Einzig in der Herrengorderobe wurde eine
öusserst bescheidene Souno für Vereinsmit-
glieder, dos sogenonnte Rhyschwitzhysli,
betrieben. Es diente vor ollem über Mittcg ols
Wörmekommer für die wenigen Winterschwim-
mer. Der Verein möchte dos Rheinbod nun
ouch in der kolten Johreszeit einem breiteren
Publikum zugönglich mochen. Dofür ist
es unumgönglich, doss die sonitören Anlogen
soniert und winterfest umgebout werden.
Dos Rheinbod St. Johonn trögt zum soziolen
Zusommenholt im St. Johonns-Quortier
bei. Es ist ein Begegnungs- und Erholungsort
für die unterschiedlichsten Bevölkerungs-
gruppen. Durch die notwendige Sonierung der
Betriebseinrichtungen konn es in Zukunft
ouch in den Wintermonoten betrieben und von
der Öffentlichkeit genutzt werden.

Die CMS unterstützte die Sonierung der
Betriebseinrichtungen im Rhybodhysli 2019

mit CHF 40 000.
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